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gemäß § 96 der Geschäftsordnung 


zu dem von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines Gesetzes 
über Abgaben für das Einleiten von Abwasser in Gewässer 
(Abwasserabgabengesetz — AbwAG — ) 

— Drucksachen 7/2272, 7/5088 — 


Bericht des Abgeordneten Dr. Riedl (München) 


Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltstage verein- 
bar. 

Der Gesetzentwurf sieht vor, durch Einführung einer 
den Einleiter von Abwässern treffenden Abwasser- 
abgabe zu einer wirksameren Reinhaltung der Ge- 
wässer zu gelangen. Das Abgabeaufkommen soll 
den Ländern zustehen und ist zweckgebunden für 
Maßnahmen zur Erhaltung und Verbesserung der 
Gewässergüte. 

Der Bundeshaushalt wird durch den Gesetzentwurf 
unmittelbar nicht belastet. Es sind aus ihm aber ab 
1. Januar 1981 — dem Zeitpunkt des vorgesehenen 
Inkrafttretens des Gesetzes — insoweit Kosten zu 
zahlen, als der Bund selbst Einleiter von Abwässern 
ist. Diese Kosten werden aus den entsprechenden 


Bewirtschaftungsmitteln der betreffenden Einzel- 
pläne aufgebracht werden. 

Für die Länderhaushalte wird sich aus dem Vollzug 
des Gesetzes ein Verwaltungsaufwand von jährlich 
ca. 60 000 000 DM ergeben. 

Das Abgabeaufkommen wird für 1981 auf 660 000 000 
DM geschätzt. 

Auch die Haushalte der Gemeinden werden durch 
den Vollzug des Gesetzes zunächst belastet wer- 
den. Die Gemeinden können diese Kosten aber über 
Gebühren auf diejenigen abwälzen, bei denen Ab- 
wasser anfällt. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Innenausschuß vorgeschlagenen Fassung des Ge- 
setzentwurfs. 


Bonn, den 5. Mai 1976 


Der Haushaltsausschuß 

Leicht Dr. Riedl (München) 

Vorsitzender Berichterstatter 
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